
Zuvor gibt es zum Festivalauf-
takt ab 16 Uhr ein erstes Famili-
enevent: Ein interaktives Konzert
mit dem liebevollen Titel „Hans
die Wanze“ lädt zu einer tierisch-
musikalischen Open-Air-Entde-
ckungsreise ein.

Den Samstag, 7. Juni, eröffnet
die Veranstaltung „Feuer &
Flamme“ um 10 Uhr im Haus der
Stadtgeschichte, die die Ge-
schichte der Rheinsberger Feuer-
wehr beleuchtet. Zum Abschluss
des Tages lädt um 19 Uhr das tra-
ditionelle FolkFest in der Remise

ein: Dort spielen etwa die neue
Rheinsberger Band „KIOSQUE“,
der Rheinsberger Sologitarrist
Helm van Hahm sowie die bei-
den Musiker Thomas Strauch
und René Plüsch mit ihrem Pro-
gramm „Malz & Whiskey“.

Der Sonntag, 8. Juni, steht im
Zeichen des gemeinsamen Sin-
gens und vielseitiger Chormusik.
Um 15 Uhr präsentieren der
Arbeitergesangverein „Vor-
wärts“ und der Rheinsberger
Frauenchor im Schlosshof ein
vielseitiges Programm von Volks-

liedern über Gospel bis hin zu
modernen Songs. Mitsingen
ausdrücklich erwünscht! Für
Kinder gibt es die Führung
„Frech wie Amor“ durch das
Rheinsberger Schloss. „Auf ein
Wortmit PrinzOrlofsky“gibters-
te musikalische Einblicke in die
Operette „Die Fledermaus“, die
im Rahmen des Festivalsommers
der Kammeroper Schloss Rheins-
berg aufgeführt wird (Sa, 16 Uhr,
Kirche Kagar; So, 11 Uhr, Guts-
haus Köpernitz).

Den Höhepunkt des Pfingst-
montags, 9. Juni, bildet das Ab-
schlusskonzert „O, My Joy“ um
15 Uhr in der St.-Laurentius-Kir-
che.Unterder LeitungvonTeresa
Pfefferkorn und Yannick Witt-
mann präsentieren Chorbegeis-
terte aus ganz Deutschland ein
facettenreiches Programm, das
von skandinavischenKlängenbis
zu modernen Gospelarrange-
ments reicht. Am Nachmittag er-
wartetKinderundFamilien inder
Kirche zudem eine märchenhaf-
te Stunde: Organistin und Kir-
chenmusikdirektorin Juliane
Felsch-Grunow und Erzähler
Marcus Friedrich erwecken „Der
Rattenfänger von Hameln“ als
bezauberndes Orgelmärchen
zum Leben. net

FolkFest und
Hans die Wanze
Rheinsberger Musiktage mit großem Programm zu den Pfingsttagen

Open Air Festival bei den
Rheinsberger Musiktagen
zu Pfingsten 2024 – hier
die Band Schleicher.
Foto: Andreas Kunow

Marcus Friedrich und Juliane Felsch-Grunow erwecken „Der Rat-
tenfänger von Hameln“ als Orgelmärchen. Foto: Andreas Kunow

RHEINSBERG. Die Musikstadt
Rheinsberg lädt auch in diesem
Jahr zu einem abwechslungsrei-
chen Pfingstprogramm: Vom 6.
bis zum 9. Juni 2025 erwartet
Besucher ein breit gefächertes
Angebot aus Konzerten, Lesun-
gen und unterhaltsamen High-
lights fürdieganzeFamilie. Tradi-
tionelle Veranstaltungen wie das
FolkFest treffen auf frische For-
matewie„HansdieWanze“.Der
Großteil der 23 Veranstaltungen
ist kostenfrei und findet in ver-
schiedenen Ortsteilen statt.
Auch in diesem Jahr beteiligen
sich Künstler, Institutionen und
Vereine aus der ganzen Stadt
und Region. Das Festival wird ge-
tragen vom Kunst- und Kultur-
verein Rheinsberg und von der
Musikkultur Rheinsberg gGmbH
organisiert.

Am Freitag, 6. Juni, gibt es ab
19.30 Uhr mit dem „Courtyard
Open Air“ das erste Freiluft-
Highlight im Rheinsberger Aka-
demiehof: Die Bands „Hey Julis“
aus Flensburg, „The Keeds“ aus
Leipzig und die Berliner Sängerin
„KATAVIA“ bieten musikalische
Vielfalt. Die Palette reicht von
Pop und Jazz über Funk und
Groove bis zu Elektropop mit
Rap- und Hip-Hop-Elementen.

Gesunde Ernte von
gepflegten Beeten
Kita Kunterbunt startet das Projekt AckerRacker auch mit Hochbeeten

NEURUPPIN. Das Thema ge-
sunde Ernährung wird in der
Neuruppiner Kita Kunterbunt ab
sofort noch besser greifbar – im
wahrsten Sinne des Wortes: Im
Rahmen des Projektes AckerRa-
cker haben die Kinder im Alter
vondreibis sechs Jahrenseit Frei-
tag vergangener Woche unter
fachkundiger Anleitung und mit
viel Elan und Freude die ersten
Beete bepflanzt. Dabei handelt
es sich um drei Hochbeete und
vier Beete am Boden. Wenn sie
sie gut pflegen, kann bald ge-
erntet werden. Maßgeblich be-
gleitet wird das Projekt, das als
Pilotprojekt das Erste seiner Art
im Landkreis OPR ist, durch die
(externe) AckerRacker Coachin
NadjaBarbudoundMartinWolf,

Erzieher und „Acker-Pädagoge“
der Kita Kunterbunt.

Die Kita Kunterbunt hatte sich
im letzten Jahr für das Bildungs-
programm AckerRacker (Acker-
Racker – Hier wächst Abenteuer)
beworben und wurde als neue
„AckerKita“ ausgewählt. In
dem Programm sollen die Kitas
innerhalb von vier Jahren befä-
higt werden, das Projekt eigen-
ständig weiterzuführen. Dazu
hat die Kita Kunterbunt bereits
den Zugang zur digitalen Lern-
plattform erhalten sowie das
AckerRacker Starterpaket, wel-
ches etwa die Handpuppe „Rudi
Radieschen“, Ackergeschichten
zum Vorlesen sowie Mitacker-
hefte und Beetkarten enthält.
Die angehenden „Acker-Päda-

gogen“ können
an Online-Wei-
terbildungen
teilnehmen und
Anfang Mai fand
bereits eine Wei-
terbildung direkt
in der Kita statt.

Zur Finanzie-
rung von Eigen-
anteil und weite-
rem Material hat
die Kita verschie-
dene Förderer
gewinnen kön-
nen. Dazu gehö-
ren die Sparkasse
OPR zusammen
mit der Stiftung

für den Landkreis OPR (gemein-
same Übernahme der Pro-
grammkosten – im Jahr 2025
sind das 650 Euro) sowie die
Fontanebuchhandlung und die
WBG Neuruppin eG „Karl Fried-
rich Schinkel“ (die Fontane-
buchhandlung und WBG haben
je 500 Euro gespendet für Mate-
rialien zur Pflege der Beete und
des Gartens). Durch die großzü-
gige Unterstützung fallen für die
Stadtverwaltung und die Eltern
keine Kosten für das Projekt an.

Das Thema ist aber nicht ganz
neu. Bereits im vergangenen
Jahr erhielt die Kita Kunterbunt
im Rahmen der „Aktion Gesun-
de Umwelt“ vom Ministerium
für Landwirtschaft, Umwelt und
Klimaschutz 1750 Euro aus Lot-
to-Konzessionsabgaben, zur
Einrichtung eines „Gemüsegar-
tens für Kita-Kinder“. Das Pro-
jekt lief vom vergangenen Au-
gust bis April dieses Jahres. Hier-
von konnten Materialien für
zwei neue Hochbeete und di-
daktische Materialien zum The-
ma Regenwürmer und Boden
erworben werden. Die errichte-
ten Hochbeete sind nun perfek-
te Voraussetzung für das Acker-
Racker-Projekt. WS

Das Projekt AckerRacker
wird in der Neuruppiner Kita
Kunterbunt umgesetzt.
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Neuruppin/ M. Ott
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